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Ich grüße die deutschen NaturFreunde!

NaturFreunde Kidira

Anlässlich der Fachbereichskonferenz GLOBAL 

zum Weltfrauentag, 8.03.2025 in Berghausen

Wir kämpfen in Kidira als Frauen täglich mit
den Klimaveränderungen – mit der
zunehmenden Trockenheit, den verheeren-
den Überschwemmungen, der Verschlech-
terung unserer Felder. Wir Frauen sind
notgedrungen gezwungen, nach
Alternativen zu suchen, um unsere Familien
mit Lebensmitteln versorgen zu können.
Manchmal geht es aber nicht anders und wir
müssen Mahlzeiten ausfallen lassen.
Ganz schlimm ist es, für unsere Familien
Frischwasser zu besorgen. Wasser wird
immer knapper. Wir Frauen und Mädchen
müssen kilometerweit laufen, um Trink-
wasser zu finden. 



Das ist nicht nur sehr anstrengend und mühsam, sondern auch gefährlich. Denn

die Gefahr, dass uns auf den langen Wegen Gewalt angetan wird, wächst. 

Zudem haben wir weniger Zeit, um bezahlter Arbeit nachgehen zu können oder

uns weiterzubilden. Um unseren Lebensunterhalt verdienen zu können, sind wir

Frauen vor allem von der Landwirtschaft und Viehzucht abhängig. Aber die

Böden werden schlechter, die Ernten unsicher. Frauen aus den ländlichen

Gebieten sind gezwungen, in die Städte zu gehen, um Arbeit zu finden – oft unter

prekären Bedingungen.

Stellt Euch eine Frau vor, die vor dem Morgengrauen aufsteht,

kilometerweit läuft, um Trinkwasser zu holen, erschöpft zurückkommt,

sich um ihre Kinder kümmert, versucht mit dem Wenigen, was noch da ist,

etwas zu kochen. Die drückende Hitze macht ihr Arbeiten schwer, sie ist

erschöpft. Aber sie hat keine Wahl … Die Klimaveränderungen sind für

diese Frau keine Bedrohung aus der Ferne, sie sind tägliche Realität. Sie

verstärken die Ungleichheit und berauben die Frauen ihrer Möglichkeiten.

Klimakatastrophen machen die ohnehin schon vorhandene soziale und

wirtschaftliche Ungerechtigkeit für uns Frauen noch schlimmer. Obwohl wir

Frauen die meisten Arbeitskräfte für die Landwirtschaft stellen, haben wir wenig

Zugang zu finanziellen Mitteln, zu Krediten und Grund und Boden. Frauen

können sich dadurch weniger vor Katastrophen schützen oder sich von einer

Katastrophe erholen. Frauen können keine eigenen Strategien entwickeln.

Es wird für uns Frauen zunehmend schwieriger Wasser, Holz, Nahrung zu finden.

Wir müssen mehr Zeit für Hausarbeit aufwenden. Die Mehrbelastung raubt uns

die Möglichkeit, uns weiterzubilden, wirtschaftliche Gelegenheiten zu nutzen. Die

Negativspirale der Armut setzt sich für uns Frauen unweigerlich fort.

Frauen sind unterrepräsentiert in Klima- und Entscheidungsgremien. Obwohl

Frauen die Schlüsselakteurinnen sind, wenn es um nachhaltige Landwirtschaft

und Wassermanagement geht. 



Für eine soziale und wirtschaftliche Gerechtigkeit brauchen Frauen
- Zugang zu Ressourcen und Bildung
- Zugang zu den Prozessen der Entscheidungsfindung

Die Rolle der Frau verlangt nach Anerkennung, wenn es darum geht, eine
ökologische Wende und nachhaltige Lösungen herbeizuführen.

Mein Appell an die internationale Gemeinschaft: Lasst uns solidarisch für das Recht
der Frauen einstehen!

Noch heute erfahren Frauen in vielen Ländern Diskriminierung, Gewalt und
ungleiche Behandlung im Beruf und in der Gesellschaft. Die Gleichheit der
Geschlechter muss Realität für jede Frau sein, egal wo sie lebt. Es ist an der
Zeit, dass die internationale Gemeinschaft ihre Anstrengung erhöht, die
fundamentalen Rechte der Frauen zu garantieren und den Prozess hin zu einer
gerechteren Gesellschaft zu beschleunigen.
Wir rufen die Regierungen, die internationalen Organisationen, die Gesellschaft
und jeden einzelnen Bürger auf, gemeinsam zu handeln: 
- Lasst uns unsere Kräfte bündeln!
- Lasst uns die Verfechter der Rechte der Frauen unterstützen!
- Lasst uns sensibilisieren und uns für Bildung stark machen! 
Denn die ökologische Wende gelingt nur durch Bildung. Um die Situation der
Frauen zu verbessern!

Konkret heißt das:
- Zugang zu Bildung für alle Mädchen!
- Schutz der Frauen vor Gewalt!
- Förderung der beruflichen Selbstständigkeit der Frauen!
- Zugang zu einer umfassenden medizinischen Grundversorgung!

Es ist Zeit, zu handeln. Die Rechte der Frauen sind unverhandelbar. Lasst uns
zusammen unsere Kräfte mobilisieren, um eine Zukunft zu schaffen, in der jede
Frau und jedes Mädchen frei, in Sicherheit und in Würde leben kann.

Lasst uns heute handeln, denn Gleichheit kann nicht mehr warten!
Einen frohen Weltfrauentag an Euch alle!


